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Beschreibung 

Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  einen  Spannungsteiler  mit  einer  auf  einer  Grundplatte  aufgebrachten  Wi- 
derstandsbahn  und  einem  mit  dieser  zusammenwirkenden  verstellbaren  Anschluß. 

5  Bei  den  bekannten  veränderbaren  Widerständen  dieser  Art  ist  der  verstellbare  Anschluß  durch  federnde 
Bürsten  gebildet,  die  auf  der  Widerstandsbahn  ständig  unmittelbar  aufliegen  und  zur  Veränderung  des  Poten- 
tialen  Unterschiedes  mechanisch  verstellt  werden.  Da  jedoch  die  Widerstandsbahn  aus  einer  dünnen  auf  ei- 
nem  Trägermaterial  aufgebrachten,  z.  B.  aufgedampften,  Widerstandsschicht  besteht,  kann  diese  durch  häu- 
figes  Verstellen  des  Schleifkontaktes  abgenutzt  und  beschädigt  werden,  so  daß  die  Lebensdauer  und  auch 

10  die  Belastbarkeit  eines  derartigen  Spannungsteilers  nicht  besonders  groß  ist.  Des  weiteren  ist  von  Nachteil, 
daß  die  bekannten  Spannungsteiler  groß  bauen  und  nicht  oder  nur  durch  erheblichen  Bauaufwand  in  einer 
wasserdichten  Ausgestaltung  ausgeführt  werden  können. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es  daher,  einen  Spannungsteiler  der  eingangs  genannten  Gattung  in  der  Weise 
auszugestalten,  daß  dieser  nicht  nur  in  seiner  Höhe  sehr  klein,  sondern  ohne  Schwierigkeiten  auch  wasserdicht 

15  ausgeführt  werden  kann.  Vor  allem  aber  soll  vermieden  werden,  daß  bei  einervorzunehmenden  Änderung  des 
Spannungsunterschiedes  ein  verstellbares  Glied  über  die  Widerstandsbahn  geführt  werden  muß  und  daß  die- 
se  dadurch  abgenutzt  oder  beschädigt  wird.  Der  Bauaufwand,  durch  den  dies  zu  erreichen  ist,  soll  gering  ge- 
halten  werden,  dennoch  soll  eine  stets  sichere  Funktion  bei  hoher  Genauigkeit  und  langer  Lebensdauer  ge- 
währleistet  sein. 

20  Aus  FR-A-2  072  675  ist  ein  Spannungsteiler  gemäß  dem  Oberbegriff  des  Anspruchs  1  bekannt. 
Gemäß  der  Erfindung  ist  die  Kontaktbahn  an  einer  Zwischenplatte  im  Bereich  einer  in  dieser  vorgesehe- 

nen  elastisch  verformbaren  Zone  angebracht,  und  der  als  Druckstück  ausgebildete  verstellbare  Anschluß  ist 
längs  der  Kontaktbahn  auf  der,  der  Kontaktbahn  gegenüberliegenden  Seite  der  Zwischenplatte  verschiebbar 
geführt. 

25  Zweckmäßig  ist  es  des  weiteren,  das  auf  die  Kontaktbahn  einwirkende  Druckstück  als  Schieberelement 
auszubilden  und  in  einer  schlitzartigen  Ausnehmung  einer  über  der  Zwischenplatte  angeordneten  Deckplatte, 
eines  Gehäuses  oder  dgl.  verschiebbar  zu  führen. 

Die  Kontaktbahn  kann  hierbei  mit  einer  Anschlußleiterbahn  versehen  sein,  es  ist  aber  auch  möglich,  dieser 
zwei  beiderseits  der  Widerstandsbahn  auf  der  Grundplatte  angebrachte  Kontaktschienen  zuzuordnen,  die  je- 

30  weils  mit  einer  Anschlußleiterbahn  versehen  sind. 
Die  an  den  beiden  Enden  der  Widerstandsbahn  angebrachten  Anschlußleiterbahnen  sollten  zweckmäßi- 

gerweise  parallel  zueinander  auf  einer  Seite  der  Grundplatte  angeordnet  werden,  wobei  die  Anschlußleiter- 
bahnen  der  Kontaktschienen  parallel  zu  den  Anschlußleiterbahnen  der  Widerstandsbahn  auf  der  gleichen  Seite 
der  Grundplatte  angeordnet  sein  sollten. 

35  Eine  besonders  flache  und  kostengünstige  Ausgestaltung  läßt  sich  erreichen,  wenn  die  Grundplatte,  die 
Zwischenplatte  und/oder  die  das  Druckstück  tragende  Abdeckplatte  aus  einem  Elektro-Isolierfolien-  oder  ei- 
nem  Leiterplattenwerkstoff  hergestellt  sind. 

Wird  ein  Spannungsteiler  gemäß  der  Erfindung  ausgebildet,  in  dem  eine  Kontaktbahn  mit  der  Wider- 
standsbahn  zusammenwirkt  und  durch  ein  verschiebbares  Druckstück  als  verstellbarer  Anschluß  an  dieser  an- 

40  gelegt  wird,  so  ist  es  nicht  nur  möglich,  den  Spannungsteiler  kompakt  und  in  wirtschaftlicherweise  auch  sehr 
flach,  z.  B.  aus  Folien-  oder  Kunststoffteilen,  herzustellen,  sondern  dieser  kann  auch  problemlos  wasserdicht 
ausgeführt  werden.  Der  Einsatzbereich  eines  derartigen  veränderbaren  Widerstandes  wird  somit  in  einem  er- 
heblichen  Maße  erweitert.  Vor  allem  aber  ist  von  Vorteil,  daß  über  die  Widerstandsbahn  bei  einer  Potential- 
änderung  kein  Schleifkontakt  geführt  wird,  gegen  diese  wird  vielmehr  mittels  des  Druckstückes  lediglich  die 

45  ebenfalls  ortsfeste  Kontaktbahn  gepreßt.  Ein  Verschleiß  tritt  demnach  an  den  aneinanderanliegenden  Flächen 
der  Widerstandsbahn  und  der  Kontaktbahn  nicht  auf,  eine  lange  Lebensdauer  bei  hoher  Betriebssicherheit  ist 
somit  gegeben. 

In  der  Zeichnung  ist  ein  Ausführungsbeispiel  des  gemäß  der  Erfindung  ausgebildeten  mit  einer  Wider- 
standsbahn  und  einer  zustellbaren  Kontaktbahn  versehenen  Spannungsteilers  dargestellt,  das  nachfolgend 

so  im  einzelnen  erläutert  ist.  Hierbei  zeigt: 
Figur  1  den  Spannungsteiler  in  einer  perspektivischen  Darstellung  und  teilweise  ausgebrochen, 
Figur  2  einen  Schnitt  nach  der  Linie  II  -  II  der  Figur  1  , 
Figur  3  den  Spannungsteiler  nach  Figur  1  in  einer  abgewandelten  Ausgestaltung  und 
Figur  4  einen  Schnitt  nach  der  Linie  IV  -  IV  der  Figur  3. 

55  Der  in  den  Figuren  1  und  3  dargestellte  und  mit  1  bzw.  1  '  bezeichnete  Spannungsteiler  besteht  im  wesent- 
lichen  jeweils  aus  einer  Grundplatte  2  mit  einer  auf  dieser  aufgebrachten  Widerstandsbahn  3  sowie  einer  ver- 
tikal  über  dieser  mit  Abstand  angeordneten  Kontaktbahn  11,  die  mittels  eines  als  Druckstück  22  ausgebildeten 
verstellbaren  Anschlusses  21  an  die  Widerstandsbahn  3  anlegbar  ist.  Die  Kontaktbahn  11  ist  dazu  an  einer 
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Zwischenplatte  6  angebracht,  die  mittels  eines  Distanzstückes  8,  das  mit  einer  entsprechenden  rechteckigen 
Ausnehmung  9  versehen  ist,  mit  Abstand  zu  der  Widerstandsbahn  3  angeordnet  ist  und  zwischen  diesen  eine 
elastisch  verformbare  Zone  7  aufweist,  an  der  die  Kontaktbahn  11  befestigt  ist. 

Das  Druckstück  22  ist  in  einer  schlitzartigen  Ausnehmung  20  einer  Abdeckplatte  17  verschiebbar  geführt, 
5  die  mittels  Distanzplatten  18  und  19  auf  der  Zwischen  platte  6  befestigt  ist.  Da  die  Grundplatte  2  und  die  Zwi- 

schenplatte  6  aus  einem  Elektro-Isolierfolien-  oder  Leiterplattenwerkstoff  hergestellt  und  flüssigkeitsdicht  mit- 
einander  verbunden  werden  können,  ist  eine  kompakte  und  flache  Bauweise  gegeben,  außerdem  ist  der  Span- 
nungsteilerl  bzw.  1'  flüssigkeitsdicht,  da  zwischen  die  Widerstandsbahn  3  und  die  Kontaktbahn  11  keine  Flüs- 
sigkeitgelangen  kann. 

10  Die  Widerstandsbahn  3  ist  an  jedem  Ende  mit  einer  Anschlußleiterbahn  4  und  5  ausgestattet,  die  gemeis- 
am  auf  einer  Seite  der  Grundplatte  2  angeordnet  sind.  Bei  der  Ausgestaltung  nach  Figur  1  weistauch  die  Kon- 
taktbahn  11  eine  Anschlußleiterbahn  12  auf,  die  auf  der  den  Anschlußleiterbahnen  4  und  5  gegenüberliegenden 
Seite  angebracht  ist. 

Bei  der  in  Figur  3  dargestellten  Ausführungsvariante  des  Spannungsteilers  1'  sind  dagegen  seitlich  neben 
15  der  Widerstandsbahn  3  parallel  zu  dieser  verlaufend  zwei  Kontaktschienen  13  und  15  auf  der  Grundplatte  2 

angebracht,  die  mit  parallel  zu  den  Anschlußleiterbahnen  4  und  5  der  Widerstandsbahn  3  verlaufenden  An- 
schlußleiterbahnen  14  und  16  versehen  sind. 

Das  den  verstellbaren  Anschluß  21  bildende  Druckstück  22  weist  einen  vorstehenden  Ansatz  23  bzw.  23' 
auf  und  ist  mittels  seitlicher  Führungsstücke  24  zwischen  den  Distanzplatten  18  und  19  sowie  derZwischen- 

20  platte  6  und  der  Deckplatte  1  7  geführt.  Durch  den  Ansatz  23  wird  somit  bei  der  Ausgestaltung  nach  den  Figuren 
I  und  2  die  Kontaktbahn  11  gegen  die  Widerstandsbahn  3  gedrückt,  bei  der  Ausgestaltung  nach  den  Figuren 
3  und  4  wirkt  dagegen  die  Kontaktbahn  11  im  Bereich  des  Ansatzes  23'  jeweils  als  Brücke,  durch  die  die  Wi- 
derstandsbahn  11  mit  den  beiden  Kontaktschienen  13  und  15  elektrisch  leitend  verbunden  wird.  Je  nach  dem, 
in  welcher  Stellung  sich  der  verstellbare  Anschluß  21  befindet,  liegt  zwischen  diesem  und  dem  Minuspol  der 

25  Spannungsquelle  ein  dem  jeweiligen  Widerstandswert  der  Widerstandsbahn  3  entsprechender  Spannungs- 
unterschied  an.  Und  bei  einer  Verstellung  des  Druckstückes  22  wird  dieses  nicht  über  die  Widerstandsbahn 
I  I  geführt,  sondern  über  die  dieser  abgekehrte  Seite  der  Kontaktbahn  1  1  ,  so  daß  ruhende  Bauteile  aneinander 
anliegen  und  durch  Verstellbewegungen  des  Druckstückes  22  kein  Verschleiß  an  der  Widerstandsbahn  3  auf- 
treten  kann. 

30 

Patentansprüche 

1.  Spannungsteiler  (1)  mit  einer  auf  einer  Grundplatte  (2)  aufgebrachten  Widerstandsbahn  (3)  und  einem 
35  mit  dieser  zusammenwirkenden  verstellbaren  Anschluß  (2),  wobei  vertikal  über  der  Widerstandsbahn  (3) 

mit  Abstand  zu  dieser  eine  Kontaktbahn  (11)  angeordnet  ist  und  der  verstellbare  Anschluß  (21)  als  Druck- 
stück  (22)  ausgebildet  ist,  das  längs  der  Kontakbahn  (11)  verschiebbar  geführt  und  durch  das  die  Kon- 
taktbahn  (11)  an  die  Widerstandsbahn  (3)  anlegbar  ist 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  die  Widerstandsbahn  (3)  an  jedem  Ende  mit  einer  Anschlußleiterbahn  (4, 

40  5)  ausgestattet  ist, 
daß  die  kontaktbahn  (11)  an  einer  Zwischenplatte  (6)  im  Bereich  einer  in  dieser  vorgesehenen  elastisch 
verformbaren  Zone  (7)  angebracht  ist,  und  daß  der  verstellbare  Anschluß  (21)  auf  der,  der  Kontaktbahn 
(11)  gegenüberliegenden  Seite  der  Zwischenplatte  (6)  verschiebbar  geführt  ist. 

45  2.  Spannungsteiler  nach  Anspruch  1, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  das  auf  die  Kontaktbahn  (11)  einwirkende  Druckstück  (22)  als  Schieberelement  ausgebildet  und  in 
einer  schlitzartigen  Ausnehmung  (20)  einer  über  der  Zwischenplatte  (6)  angeordneten  Deckplatte  (17), 
eines  Gehäuses  oder  dgl.  verschiebbar  geführt  ist. 

50 
3.  Spannungsteiler  nach  Anspruch  1  oder  2, 

dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Kontaktbahn  (11)  mit  einer  Anschlußleiterbahn  (12)  versehen  ist. 

55  4.  Spannungsteiler  nach  Anspruch  1  oder  2, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  der  Kontaktbahn  (11)  zwei  beiderseits  der  Widerstandsbahn  (3)  auf  der  Grundplatte  (2)  angebrachte 
Kontaktschienen  (13;  15)  zugeordnet  sind,  die  jeweils  mit  einer  Anschlußleiterbahn  (14;  16)  versehen 

3 
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sind. 

5.  Spannungsteiler  nach  einem  oder  mehreren  der  Ansprüche  1  bis  4, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  an  den  beiden  Enden  der  Widerstandsbahn  (3)  angebrachten  Anschlußleiterbahnen  (4,  5)  parallel 
zueinander  auf  einer  Seite  der  Grundplatte  (2)  angeordnet  sind. 

6.  Spannungsteiler  nach  Anspruch  4  oder  5, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Anschlußleiterbahnen  (14;  16)  der  Kontaktschienen  (13;  15)  parallel  zu  den  Anschlußleiterbahnen 
(4,  5)  der  Widerstandsbahn  (3)  auf  der  gleichen  Seite  der  Grundplatte  (2)  angeordnet  sind. 

7.  Spannungsteiler  nach  einem  oder  mehreren  der  Ansprüche  1  bis  6, 
dadurch  gekennzeichnet, 
daß  die  Grundplatte  (2),  die  Zwischenplatte  (6)  und/oder  ggf.  die  das  Druckstück  (22)  tragende  Deckplatte 
(17)  aus  einem  Elektro-Isolierfolien-  oder  einem  Leiterplattenwerkstoff  hergestellt  sind. 

Claims 

20 1.  Voltage  divider  (1)  with  a  resistance  path  (3)  attached  onto  a  base  plate  (2)  and  an  adjustable  connection 
(21)  acting  in  conjunction  with  the  resistance  path  (3),  whereby  a  contact  path  (11)  is  located  vertically 
above  and  at  a  distance  from  the  resistance  path  (3)  and  the  adjustable  connection  (21)  is  formed  as  a 
pressure  piece  (22)  which  can  be  moved  longitudinally  along  the  contact  path  (11)  and  enables  the  contact 
path  (11)  to  be  applied  against  the  resistance  path  (3), 
characterized  in  that, 
the  resistance  path  (3)  has  a  supply  lead  path  (4,  5)  on  eitherend,  that  the  contact  path  (11)  is  attached 
onto  an  adaptor  plate  (6)  in  the  region  ofa  flexible,  deformable  zone  (7)  included  in  the  adaptor  plate  (6) 
and  that  the  adjustable  connection  (21)  is  mounted  in  a  mobile  arrangement  on  the  side  of  the  adaptor 

so  plate  (6)  which  is  opposite  to  the  contact  path  (11). 

2.  Voltage  divider  in  accordance  with  Claim  1, 
characterized  in  that, 
the  pressure  piece  (22)  acting  on  the  contact  path  (11)  is  formed  as  a  sliding  element  and  is  mounted  in 
a  mobile  arrangement  in  a  slot-type  notch  (20)  in  a  cover  plate  (17),  a  housing  ora  similarobject  located 

35 above  the  adaptor  plate  (6). 

3.  Voltage  divider  in  accordance  with  Claim  1  or  Claim  2, 
characterized  in  that, 
the  contact  path  (11)  has  a  supply  lead  path  (12). 

40 
4.  Voltage  divider  in  accordance  with  Claim  1  or  Claim  2, 

characterized  in  that, 
two  contact  rails  (13;  15)  are  located  on  the  base  plate  (2)  on  eitherside  of  the  resistance  path  (3)  and 
these  contact  rails  (13;  15)  are  assigned  to  the  contact  path  (11)  and  both  have  a  supply  lead  path  (14; 

45  16). 

5.  Voltage  divider  in  accordance  with  one  or  more  of  Claims  1  to  4, 
characterized  in  that, 
the  supply  lead  paths  (4,  5)  located  on  both  ends  of  the  resistance  path  (3)  are  positioned  in  parallel  to 

so  each  other  on  one  side  of  the  base  plate  (2). 

6.  Voltage  divider  in  accordance  with  Claim  4  or  Claim  5, 
characterized  in  that, 
the  supply  lead  paths  (14;  16)  on  the  contact  rails  (13;  15)  are  located  in  parallel  to  the  supply  lead  paths 

55  (4,  5)  of  the  resistance  path  (3)  on  the  same  side  of  the  base  plate  (2). 

7.  Voltage  divider  in  accordance  with  one  or  more  of  Claims  1  to  6, 
characterized  in  that, 

4 
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the  base  plate  (2),  the  adaptor  plate  (6)  and/or,  if  appropriate,  the  cover  plate  (17)  on  which  the  pressure 
piece  (22)  is  mounted  are  made  of  an  electrically  insulating  foil  or  printed  circuit  board  material. 

Revendications 

1.  Diviseur  de  tension  (1)  comprenant  une  piste  de  resistance  electrique  (3)  prevue  sur  une  plaque  de  base 
(2)  de  meme  qu'un  branchement  reglable  (21)  collaborant  avec  celle-ci,  une  piste  de  contact  (11)  etant 
disposee  verticalement  au-dessus  et  ä  une  certaine  distance  de  la  piste  de  resistance  electrique  (3)  et 
le  branchement  reglable  (21)  etant  concu  sous  forme  d'une  piece  de  pression  (22)  guidee  le  long  de  la 
piste  de  contact  (1  1  )  et  qui  permet  de  faire  communiquer  la  piste  de  contact  (11)  avec  la  piste  de  resistance 
electrique  (3), 
caracterise  en  ce  que 
la  piste  de  resistance  electrique  (3)  soit  munie  ä  chaque  extremite  d'une  piste  de  connexion  (4,  5),  que 
la  piste  de  contact  (11)  soit  appliquee  sur  une  plaque  intermediaire  (6)  au  niveau  d'une  zone  elastique  (7) 
prevue  sur  celle-ci,  et  que  le  branchement  reglable  (21)  soit  guide  sur  la  face  de  la  plaque  intermediaire 
(6)  opposee  ä  la  piste  de  contact  (11). 

2.  Diviseur  de  tension  d'apres  la  revendication  1, 
caracterise  en  ce  que 
la  piece  de  pression  (22)  agissant  sur  la  piste  de  contact  (11)  soit  concue  sous  forme  d'un  element  cou- 
lissant  guide  dans  un  evidement  (20)  en  forme  de  fente,  prevu  dans  une  plaque  de  recouvrement  (17), 
dans  un  boTtier  ou  un  organe  semblable  dispose  au-dessus  de  la  plaque  de  recouvrement  (6). 

3.  Diviseur  de  tension  d'apres  la  revendication  1  ou  2, 
caracterise  en  ce  que 
la  piste  de  contact  (11)  soit  munie  d'une  piste  de  connexion  (12). 

4.  Diviseur  de  tension  d'apres  la  revendication  1  ou  2, 
caracterise  en  ce 
qu'il  soit  assig  ne  ä  la  piste  de  contact  (11)  deuxglissieres  de  contact  (13;  15)  disposees  de  part  etd'autre 
de  la  piste  de  resistance  electrique  (3)  sur  la  plaque  de  base  (2)  et  munies  respectivement  d'une  piste  de 
connexion  (14;  16). 

5.  Diviseur  de  tension  d'apres  une  ou  plusieurs  des  revendications  1  ä  4, 
caracterise  en  ce  que 
les  pistes  de  connexion  (4,  5)  prevues  aux  deux  extremites  de  la  piste  de  resistance  electrique  (3)  soient 
disposees  parallelement  et  sur  un  cöte  de  la  plaque  de  base  (2). 

6.  Diviseur  de  tension  d'apres  la  revendication  4  ou  5, 
caracterise  en  ce  que 
les  pistes  de  connexion  (14;  16)  des  glissieres  de  contact  (13;  15)  soient  disposees  parallelement  aux 
pistes  de  connexion  (4,  5)  de  la  piste  de  resistance  electrique  (3)  et  sur  le  meme  cöte  de  la  plaque  de 
base  (2). 

7.  Diviseur  de  tension  d'apres  une  ou  plusieurs  des  revendications  1  ä  6, 
caracterise  en  ce  que 
la  plaque  de  base  (2),  la  plaque  intermediaire  (6)  et/ou  eventuellement  la  plaque  de  recouvrement  (17) 
portant  la  piece  de  pression  (22)  soient  concues  en  feuille  destinee  ä  isoler  l'electricite,  ou  en  materiau 
pourcartes  imprimees. 
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